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DIE TELEMATIKINFRASTRUKTUR (TI) 
HILFT HEILEN
Egal, ob es um den hochsicheren TI-Konnektor oder die E-Health- 
Kartenterminals geht – die CGM verfügt sowohl über die ent-
sprechenden Produkte als auch über CGM-zertifizierte Technike-
rinnen und Techniker, die die Installation in Ihrer Praxis professio-
nell und zeitsparend vornehmen. 

DATENSICHERHEIT
Die Anforderungen an die Datensicherheit in der TI sind ex-
trem hoch. Die unterschiedlichen Identifikationskarten der 
Telematikinfrastruktur – der Praxisausweis (SMC-B), der elek-
tronische Heilberufsausweis (eHBA) und die elektronische Ge-
sundheitskarte (eGK) – sind, als dezentrale Elemente, wichtige 
Zugangsschlüssel zur TI. Über PIN-Eingaben können die Eigen-
tümerinnen und Eigentümer dieser Karten unterschiedliche 
Funktionen bedienen. So kann beispielsweise eine Patientin 
oder ein Patient mit ihrer/seiner PIN-Eingabe der Praxis gestat-
ten, ihren/seinen elektronischen Medikationsplan einzulesen.

BEISPIELAUSSTATTUNG IN EINER ARZT- ODER ZAHNARZTPRAXIS

  
      

TI-Konnektor

1. Arbeitsplatz mit (Zahn-) Arzt-
informationssystem AIS/ZIS

3. Arbeitsplatz mit AIS/ZIS 4. Arbeitsplatz mit AIS/ZIS

E-Health-Karten - 
terminal (eHKT)

E-Health-Karten- 
terminal (eHKT)

E-Health-Karten- 
terminal (eHKT)

eGK/eHBA/ 
SMC-B

eGK/eHBA/ 
SMC-B

eGK/eHBA/ 
SMC-B

2. Arbeitsplatz  
mit AIS/ZIS

EMPFANGSTHEKE BEHANDLUNGSRAUM 1 BEHANDLUNGSRAUM 2

Switch

  1   2   3

  
1. ANWENDUNGSFALL

• Einlesen der eGK
• Einlesen vorhandener Notfalldatensätze 

bei Patientenanmeldung o. Neuaufnahme
• Schreiben von Notfalldatensätzen
• Einlesen des eMP 

(Eingeben der eGK-Patienten-PIN) 

2. ANWENDUNGSFALL

• Signatur des Notfalldatensatzes  
durch Ärztin/Arzt (eHBA-PIN)

• Schreiben des eMP 
(Eingeben eGK-Patienten-PIN)

3. ANWENDUNGSFALL

• Signatur eines E-Arztbriefes oder  
einer eAU bei Versand über KIM  
(eHBA-PIN)

WANN SIND PIN-EINGABEN NOTWENDIG?

ANWENDUNG eHBA  
(ARZT UND ZAHNARZT)

eGK  
(PATIENT; Default änderbar)

eAU versenden Ja Nein

E-Rezept Ja Nein

Notfalldatensätze lesen (NFDM) Nein Nein

Notfalldatensätze schreiben (NFDM) Ja Nein

Datensatz Persönliche Erklärungen (DPE) Nein Nein

elektronischen Medikationsplan lesen (eMP) Nein Ja

elektronischen Medikationsplan schreiben (eMP) Nein Ja

elektronischen Patientenakte (ePA) Ja Ja – wenn nicht über  
die App authorisiert wurde

E-Arztbrief versenden optional bei Signatur  
des Dokuments Nein

Touchscreen-Glasoberfläche
(leicht desinfizierbar für optimale Hygiene)

modernes Design 

Zukunftsfähig
durch NFC-Funktion
(kontaktlose Übertragung der Versichertendaten)

Manipulationsschutz

FÖRDERUNGEN FÜR E-HEALTH-KARTENTERMINALS
… für Arzt- und Psychotherapiepraxen sowie MVZ

Die KBV und der GKV-SV haben in ihrer Finanzierungsvereinbarung zusätzliche Förderpauschalen in Abhängigkeit der Fallzahlen 
zur Beschaffung weiterer E-Health-Kartenterminals zu je € 595,– für die Sprechzimmer vereinbart. Das soll beispielsweise die not-
wendigen PIN-Eingaben für den Arzt und die Patienten erleichtern.

Je weitere begonnene 625 Betriebsstättenfälle (Scheine) steht Ihnen eine weitere pauschale E-Health-Kartenterminal-
Förderung zu.

… für Zahnarztpraxen 

Die Kassenzahnärztliche Vereinigung (KZBV) und der GKV-SV haben in ihrer Finanzierungsveeinbarung zusätzliche Förderpauscha-
len unabhängig von den Fallzahlen zur Beschaffung eines weiteren E-Health-Kartenterminals von € 595,– vereinbart. Das soll bei-
spielsweise die notwendigen PIN-Eingaben für die Zahnarztpraxis und/oder die Patientinnen oder Patienten erleichtern. 

FÄLLE/SCHEINE

BIS ZU 625

BIS ZU 1.250

BIS ZU 1.875

ANZAHL GEFÖRDERTER E-HEALTH-KARTENTERMINALS

ZUTRITTS- ODER ZUGRIFFSGESCHÜTZTER BEREICH
Firewall



cgm.com/ti

WICHTIGE ANGABEN ZU IHRER BESTELLUNG:

 PLZ/Ort  Straße/Hausnummer

 Titel/Vorname/Nachname 

 Praxissoftware

 E-Mail (Angabe zwingend erforderlich)

 CGM-Kundennummer

  Herr    Frau

Ort und Datum: Unterschrift

Praxisstempel
CompuGroup Medical Deutschland AG ∙ Division Connectivity ∙ Maria Trost 21  
56070 Koblenz ∙ T +49 (0) 261 8000-2323 ∙ F +49 (0) 261 8000-2399 ∙ cgm.com/de 
Vorsitzender des Aufsichtsrates: Michael Rauch ∙ Vorstand: Frank Brecher,  
Dr. Eckart Pech ∙ Handelsregister-Nr.: B 22901 ∙ USt-IdNr.: DE 175763043 ∙ Commerz-
bank Koblenz ∙ BLZ: 570 40044 ∙ Konto: 208053900 ∙ IBAN: DE23570400440208053900  
BIC: COBADEFF570

Bitte ausfüllen und zurücksenden

BEFRISTETES ANGEBOT BIS ZUM 31.03.2022

 

  

3) Sofern keine Auswahl durch den Besteller vorgenommen wird, liefert die CGM die Hardware mit der Service-Option „Do-it-yourself“. 

2. BITTE WÄHLEN SIE DEN GEWÜNSCHTEN SERVICE3 

„Do-it-yourself“ Die Inbetriebnahme erfolgt durch den Besteller. Die CGM bietet zur Unterstützung das  
KoCoBox-Service-Tool, welches auf www.cgm.com/ti-support heruntergeladen werden kann. € 0,– je Gerät 

„Remote-Installation“
Die Aufstellung und Verkabelung erfolgt durch den Besteller vorab. Die Konfiguration im  
Netzwerk/Konnektor und der Primärsystemsoftware erfolgt durch einen zertifizierten Techniker 
(DVO) via Fernwartung. Der Abschluss eines kostenlosen Auftragsverarbeitungsvertrags (AVV), 
sofern noch nicht vorhanden, ist obligat. Termine erfolgen nach Absprache mit dem DVO.

€ 55,– je Gerät 

„Vor-Ort-Installation“
Anfahrt, Aufstellung, Verkabelung, Konfiguration im Netzwerk/Konnektor und der  
Primärsystemsoftware erfolgen durch einen zertifizierten Techniker (DVO). Termine erfolgen 
nach Absprache mit dem DVO.

Anfahrt einmalig  

€ 165,–    
zzgl. € 55,– je Gerät  

1. BITTE WÄHLEN SIE DIE GEWÜNSCHTE HARDWARE

je € 609,001

je € 29,90 

je € 299,001

Stück E-Health-Kartenterminal(s) „Cherry ST-1506“ inkl. gSMC-KT

Netzwerkkabel, Steckdosenleiste 230 V 3-fach mit Kabel (1,5 m Länge),  
5-Port-Switch, 10x Kabelbinder, Klebesockel, Farbe: weiß

Ich bestelle hiermit verbindlich bei der CGM Deutschland AG, Division Connectivity, zu den aufgeführten Bedingungen die o. g. Anzahl Kartenterminals inkl. gSMC-
KT. Es gelten die AGB und die Bes. GB der CGM Deutschland AG, Division Connectivity. Mit meiner Unterschrift bestätige ich, diese zur Kenntnis genommen und 
akzeptiert zu haben. 

Sollten Sie bereits einen Vertrag mit der CGM Deutschland AG, Division Connectivity, haben, gelten auch hierfür die mit diesem Schreiben akzeptierten AGB. Diese 
können auf cgm.com/ti-download eingesehen und heruntergeladen werden. Alle genannten Preise in diesem Angebot verstehen sich zzgl. der gesetzlich gültigen MwSt. 
zum Tag der Leistungserbringung.

  Zahlung per Lastschrift – bitte buchen Sie den Betrag vom Ihnen bekannten Konto ab.           Kauf auf Rechnung

mobile(s) E-Health-Kartenterminal(s) ORGA 930 M online und gSMC-KT, ohne Signaturmöglichkeit

Geplanter Aufstellungsort des E-Health-Kartenterminals in Ihrer Institution: 

1) Für den Versand der E-Health-Kartenterminals/-Tastaturen via sicherer Lieferkette wird eine Versandkosten- und Handlingpauschale in Höhe von € 35,00 erhoben.
2) Solange der Vorrat reicht.

Eine Zahlung durch Überweisung nach Rechnungsstellung bedarf gesonderter Vereinbarung. CGM kann dafür wegen erhöhten 
Verwaltungsaufwands ein Bearbeitungsentgelt berechnen, das derzeit € 5,00 pro Rechnung beträgt (§ 7.4 AGB)

BESTELLUNG TI-KARTENTERMINAL(S)
FAX:            | E-MAIL:              | TEL.: 
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